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Tie alte Arfselgeschlchtc in neuer
Auflege.

Jeder Freund einer guten Anekdote
tM schon einmal die hiivsche Geschichte
von dem geborgten Kessel gehört, der

zerbrochen zurück gebracht wurde, wes-
balb der Besitzer aus Schadenersatz klag-
te. Der Berthcidiger des Angeklagten
machte vor Gericht gellend, daß sein
Client von dem Kläger nie einen Kessel
geborgt, weil derselbe gar kein solchcs
Gefäß besessen, daß er den Kessel unbe-
schädigt zurückgegeben uud daß der Kes-
sel, als sein Klient denselben lieh, be-

reits em Halle.
Diese famose Bertheidigungsünie hat

der spanische Gesandte in Washington
sür den ?Allianca-"Fall erwählt. Er
behauptet nämlich: 1. daß von dem spa-
nischem Kriegsschiffe durchaus keine Ge-
walttbat begangen wurde, daß Capt.
Croßmanii die ganze Geschichte entweder
erträumt oder sie in niederträchtiger Ab?

Sicht erfunden hab", 2. daß das fpanc-
fche Kanonenboot vollständig gercchife'.-
ligt war, auf den Postdampfer zu schie-
ßen und denselben zu versolgeu, denn

dieses sei den Spaniern in dem Bei-
trage von 1795 ausdrücklich gestattet;

aber, und dieses macht dem Schacs-
smn des Spaniers alle Ehre und stellt
seinen Humor noch über den des be-

rühmten Kessel-Advokaten, behauptet er,
daß das Fahrzeug welches aus die
..Allianca" schoß, gar kein spanliches
tknegsschiss, sondern irgend ein Pirat
war, der beabsichligte, durch diese Ge-
waltthat die Ber. Slaatin uud Spa-
nien aneinander zu Hetzen.

Eine genialere Bertheidigung ist jeden-
falls seit der berühmten Kesselgeschichte
nicht dagewesen.

Mit de- letzten Post hat man den Na-
men des Kanonenbootes erfahren, eS ge.
hört zur regelmäßigen Küsten-Patrouille
und heißt ?Eonde de Benadtto". Ter
Befehlshaber sag!, man habe die ?Al-
lianca" nur anderthalb Mcilen von d.r
brüste und eine Dampfbar-
kasse in dcr Nähe gesehen, auch habe
Capt. Croßiuanu auf die erste Aufsorde-
luug hin die englische Flagge gezeigt.
Dieses scheinen spanische Flunkereien zu
sein, aber trotzdem rechtsenigen sie durch-
aus nicht die Wulhausbrüche, weiche
man in verschiedenen euglisch.n Zeitun-
gen liest. Wenn es aus diese Heißsporne
Zukäme, dann spielte llucle Sam mit
Spanien, wie der römische Senator in
den Tagen der Scipicneu mit dem
Großiöntg von Poiitns. Ter römische
1.4 sandte war aus der Reise, um den

König wegen irgend einer verwickeiten
Slreilsrage zu interpell:rl.n. An der

X'üste von Syri-n begegnete ihm der
mit Gesolge, flieg von seinem

Wagen und begrüßte den Gesandten
Roms. Dieser kam sofort auf den Zweck
feiner Sendung zu sprechen, zog m.t fei-
nem Stabe einen Kreis um den König
iu den Sand und fazte gebieterisch:
?Noch ehe Du aus diesem Kreise trittst,
muß ich Deine Entscheidung wissen."
Dieses mochte vor 205t) Jahren an-
gehen, heute kann mau nicht so verfah-
ren.

Daß Spanien seine unhaltbaren An-
maßungen amerlkauischeu Bürgern uud
Handclöfahrzeugen gegenüber fahren
lassen muß, ist sclbftverjländlich, wenn
eS nicht geschieht, so werden sie den
Dons ausgebtäul werden müssen. Daß
Spanien sich entschuldigen und Genug-
thuung geben muß, ist eveuso selbstver-
ständlich, aber so große Eile hat doch die

Sache nicht. Die Regierung in Madrid
Hai das Recht, eine genügende Frlst zu
fordern, bis ihre Behörden auf Kuba die

Sache genau untersuch! haben. Dieses
kann wochenlang dauern und eS ist deß-
halb Unsinn schon in den nächsten Tagen
eine bündige Abbitte za erivarien.

Man erinnert sich eines Falles, daß
eine genügende Erklärung von Spanien
selbst nach der ?BirgiNius-"Äffaire um
Monate verzögert winoe.

Im Frühjayr 1880 wurde von einem
spanischen Krlegsschiff auf vier amerika-

nische Schooner geschossen uud diese der
Reihe nach durchsuch:. Slaatsjekrclär
Evaris verlangle eine Erklärung, welche
i>im auch prompt versprochen wurde,
ganz wie :n dem Falle der ?Allianca,"
natürlich behielt man sich auch damals
das Recht vor, die Sache gehörig zu uu-
lersuchen. Wochen und Monate ver-
gingen, Evarts hörte nichts mehr von
der Sache und ließ endlich etwas un-

sanst in Madrid anfragen. Man ent-
schuldigte sich und versprach prompte Er-
leoiguni,; es dauerte abermals mehrere
Monale und EvartSAmtszeit ging dar-
über zu Ende. Sein Nachfolger, Btaine,
eriite diesen Fall der schon all uud muf-
sig gewvid>.n war, und als dieser auf
Erledigung drang, antwortete der spa-
nische Gesandte, daß gar Nichis gesche-
hen sei, was einer Erklärung dcoürse,
denn Spanien habe von jeher auf fechs
Mcilen vom Ufer Jurisdiktion bean-
sprucht uud dieses Recht lasse es sich
nicht verkürzen. Dieselbe Antwort wird
wahrscheinlich in mehreren Monaien
auch Hr. Grejham eryalten, d. h. wenn
er so lange im Amte bleibt. Die Spa-
nier scheinen üvrigens blindlings in thr
eigenes Beiderben zu rennen, denn die
Fälle, daß amerikanische Schiffe belästigt
werden, mehren sich, und wenn der in

allen Schichten des amerikanischen Bol-
kes erwachende lingoismus Oberwasser
erhält, dann kann es deu Spaniein
schlimm ergehe, denn der Amerikaner
hat mitunter gauz elgeuthümliche Ge-
wohnheiten, er hängr manchmal einen

Berbrecher oder auch nur eiuen Berdäch-
Ugen uud prozessirt ihn nachher.

N o t l z c n.

Unsere neuliche Aufforde-
rung an die Veteranen der deutsch-ame-
rikanischen Presse und die Pioniere des
Deuischlhtims, zum Besten der nach-
wachsenden Geschlechter ihre Erinne-
rungen uiederzuschieiben, fängt an,
Früchte zu tragen. Eapt. Wilhelm
Raine, der Bruder des verstorbenen
Gründers und des gegenwärtigen Her-
ausgebers des ?Eorrefpondenten," wel-
cher 1835 in's s,'and kam und Baltimore
nahezu sechszig Jahre kennt, har die Er-
innerungen seines reichen Gebens zu Pa-
pier gebracht und sie gestern Abend in der
Sitzung des ?BereinS sür Ersorschung
der Geschichte der Deutschen Mary-
lands" vorgelesen. Welche reichen Er-
fahrungen in diesen zwei Menschen-
altein! Eapt. Raine kannte Baltimore
als eine kleine Stadt von noch nicht
100,9W Einwohnern, das Deulschtnum
war hier eine kleine Kolonie; er zog nach
dem Westen, ehe eine Eisenbahn dorthin
führte; er ist Beteran zweier Kriege uns
hat im der Zeit viele bedeutende
Männer dieses Landes kennen gelernt
uud den meisten Wortführern der
Sturm- und Drangperiode der deutsch,
amerikanischen Presse nahe gestanden.
Gar mancher halb ooer ganz vergessene
Name von gutem Klang aus dem frühe-
ren Teutichlhum unseier Stadt wird in
diesen kurzen Reminiscenzen wiederauf-
gefrischt.

Henry E. F rick, Befitzervon
ausgedehnten Gießereien in Univiitown,
Pa., Präsident mehrerer Eoke-Gefell-
schafteu, hat den 10,W0 Arbeitern, wel-
che iu den von ihm geleiteten Werken be-
schäftig! sind, freiwillig ciue am 1. April
beginnende Lohnerhöhung von 15 Pro-
zent angekündigt. Dieses ist derselbe
Kapitalist, der als Partner Carnegie's
während des Ausstandes in Homeitead
von einem Anarchisteu angeschossen
wurde.

Der deutsche Kaiscrscheint
ein wahrer Tausendsassa zu sein, oder er
pfuscht in Alles. Kaum hal sich der
Aegtr-Rummel verzogen, jo greift er zur

Palette und macht den Malcrn Conkur-
reu;. Die vom Kaiser angefertigte
Zeichnung, ein Seemanövcr darstellend,
ii: jetzt in ver Akademie der Künste aus-
gestellt. Man erwartet, daß die dies-
jährige Kunstausstellung auch Gemälde
von der Hand des Kaisers einschließen
wird. Nun sollte er, wie Nero auch,
auf der Luhne austreten.

Die Skat-Wuth treibt in
Deutschland merkwürdige Blüthen. In
einer deutschen Zeuung findet sich fol-
gende Anzeige: ?Bon einem jungen
Ehepaare wirs ein accurates, in allen

häuslichen Arbeiten erfahrenes Mädchen
gesucht, welches perfekt Skat spielen
kaun, um eventuell als dritler Mann zu
sungiren. Gefl. Offerten erbeten unter

Nttra G. N. 25 durch die Expedition
ds. 81., Birkenstraße 15." Wenn die

betreffende Znnqfer einen Grand mit
Bieren ansagt, dann wird sie in ihrer
Herzenssrcudigknt vielleicht ähnlich aus-
ruicu, wie der sächsische Förster, der mit
dem König und dem Kronprinzen spielte:
?Jetzt Hhi>' ich Euch, Ihr !"

Eine sehr hübsche kleine Ge-
schichte me-det der Telegraph aus Pitts-
burg. Daselbst Hai der schottische Stahl-
köi lg Andrew Carnegie eine pompöse
Musiktiallc gebaut. Man wollte nun
einmal die Akustik der ueu?n Halle er-
proben und da Russell gerade in
der Stadt des ewigen Rauches weilte,
so lud man sie ein, dem kleinen impro-
visirteu Eonzerte, welches statisiuden
sollte, beizuwohnen. Die stattliche Diva
der Operette kain auch und gab mehrere
wieder zum Besten. Da rics ihr Je-
mand auS der Zuhörerschaft zu, sie möge
doch einmal das "ktur ÜiM-

uer" singen. Million gnieth iu große
Verlegenheit und gestand schließlich, daß
sie den Text nicht im Kopse habe. Schon
wurden sehr unangenehme Bemerkun-
gen laut über die uuparr otische Sänge-
rin, welche dem amerikanischen Publi-
kum so viel Geld aus der Tasche iehe
und es nicht einmal der Mühe werth
halte, das Nationallied zu lernen, wel-

ches doch jeder Schuljunge im Kopfe
Halle, da machte die Russell den Bor-
schlag zur Güte, es ihr Jemand den

Text vorsprechen und dann würde sie
singen, da lhi die Melodie natürlich ge-
äufig fei. Einer von neu anwesenden

Herren begauu uun das s!icd aufzusa-
gen, stockte aber plötzlich und kam über

die drille Atrophe nicht hinaus. Ein
anderer Herr wußie noch eine atrophe
mclir, aber dam-.t war auch seine Wis-
s'.nschasl zu Ende. Nun steckie mau die
Köpfe zusammen und versagte gemein-
sam das zusammenzustöppeln, al-

lein es erqav sich, dag sich in der ganz n

Zuhörerschaft Niemand beiand, welchem
meiir als die ersten vier Strophen gegen-
wärtig wa-en. Endlich mel.ete sich ein

kleines Mädchen, welches
habe das gauze im Kopse, (sie

begann auszusagen, allein bald gerieth
das arme Diu.; in uud

sch.ießUch brach es in lau e? .Paulen aus.
Das "Ltur blieb
also an jenem Tage ungeiungen. Und.
wenn der sich darüber wundern
sollte, so geben wir ihm den Rath, ein-
mal die ?Wacht am Rliein'' oder ?Was
ist de? Teiuschcu Balerland" im Geiste
herzusigcu. Wir möchten wetten, daß
er damit auch nicht zu Ende kommt.

Die national - pairiolischen wieder schei-
nen >n der ganzen Welt dazu verdammt
zu sein, daß 02s Puluikum nur ire er-

stell Slrcphcn kennt. Und, wenn sie
bei einem feierlichen Anlaß gesungen
werden, so vermmmt man nur zum An-
sang ariikulirte 't'aute. Bon da an
wird mit mc>!r oder weuiger patrioti-
schem Gejühl gebrummt.

Was brauch! man
weiter zu wünschen

N cv- ?> 0 lkc'.' ? cntat- Pi, r; 0r - Tsmp
,

(Jncorporirt. Nr. LSS,
(Apru2S,l2Mre>

Frau (skzarles .Held,

Zy. Zander Ä Söhne,

Nr.l7ott . 1710. bauten

Hugh Eissen 8: Töhne,

Mouumente,
tSravsteiite,

Kaulinsilnse,
Zicacl cri^'s).

g. ..iL ..li,

Lsudon-Par?Ac?ttesaSer.

0 5 uer
'

8.

Das größte undHanpl-Detüil-ErsljM.

Pv 8 ner 'B.
<Mär,2o.ll>

Qietraur:

Am 14. März durch Vastor Thomas B.
Fcrkler intt Fri Ida M. 'Vliüllv

Am 17. 2).'ürz durch Ltalnnncr i.'cvv M. T. Opxcn-

tSestorven

Ali, 17. ilAärz Loiiis A. Äauilla im Alter von ücz

Am 17. Mälz Georg Dahle in 50. Jahre sein:S
Gebens.

ES starb
am Montag, den lii.März. TodiaS ?urk im Alter

Es starb

ss starb

21 Jahr
gung finde! likiitc, den 20. Marz. 2 Uhr Nachmittags,

Nr 4US, Nort-'Zlnii-Strafie.

Beerdig ung.

Zur Erinnerung

an meine theure Mutter Maria Hein,mann, die
b-uie vor aitir Zahrcn, am 20. Märj 17, g-stor-

Berbardine Kraut, wellve heute vor zwei
Zadren, am 20. März 18!13 gestorben, aber nicht

Jahre sind schon hin, noch blutet srisch die
Wunde,

Tic Tein Verlust in unseren Herzen schlug.

crsammlung -Anzeigen.
Lst-kkiid-Lcih- und 2par-Lrrein.

22

srcundtichst eingelad n w-rd-n/
°

IiAuftrage G. Win. Toine. Sekretär.
<K5,7-tj>

Neue Aitteiqen.

Bakiq >- Trust os Baleimore vi,

send Dollar auf Flliisliundcr Tausend Tvl-
lar.

Zolin ?. 2loc, Lekretär.

tsd'war?l °<sod!>, !
R. H !

P. Slicfs,

t?l,""°A I
Mose R.Wallcr, >

(V7.73.!85" ""
' '

Poilcsung,

Heute Abend, dn 11. Mär, ..!? Utir Äbcnd,

Alle Irtciz Attilihaller - Arbeit.
Denki ä l e r.

Wilttttni?!. (Äanlt
> t^st-Lcriiigion-Ztr.

Tle -- ohuc drcccr <Scneratione

L. (Ucnltirkii
ZZS ii.Zi. N -Pacastraße.

Elo. Vrau
Lloel!:

Brlair-Avc., lind Chkstrrstr.
Aus gezogene? ?i:r speziell sür Familien

Telephon (MärzlS.lJ)

pc 5 i 6 - -Ve vta nf.
Tcrvy-und d

lvcici?? für

i)or. und auswärts.
m. C. il 0 l ekn ttss,

Nr. Norz-Lutaw-Str.
cOkl2S.ll

ÄA-scheu. Kutschen.

p. H. Co., .^!'^.r
(Mrzl4,l^ti^

Avornckcr, sowie nucki di-sPuvli-'uiN

.lvenue und i.l!a,cs.ia^..

Burcan des ??o-tvo!: - Pnrk ?>ricS-
ttofes."

?kr .'ZZZ, Nl>.d-l?l>a!leZtraKe.

Mmgezogen.

clis , icwl? V.l?i und Truiterri-Teparte-
ii ei.! nc . Saue und iinseee und er

n<!< Ä!r. !T. Dst.^aocrte-Strafte
?Z5 A/. Dorman-Llainp^gnie.

i'jierchsn,

.ll

S Ä u i i?,

und elektrische
WA lurlLktUNgcn

Ä. <5. Myiander ä: Lruöer,
Nr Ilv, NordLivcrtl)-Str.

iMärzl.l?
'

Dropse;:

HasLNQ?ksrinke?,
Bank- ,:. Cdenftraße. Telephon 234 L.

r>snsi>k!L>i'r
!>(i ivx.

l?cld si! 5 ?>o;c!il auSjuikltcn !>nd IN wöHrnllicken
Sialcn djujahleu. Fricvr. Steuer. P.s.:

(MaiZo.l2Ne> ?.'r! dv' ???!!!,-"
?i-

Z.

ß. 6. ßo/s
Tamps-Siige, Trcchscl, Molding-

-608

tungcn aus Lestclluiiz. gklicicit.
Alle 'Aufträge prompt auzcsühn. (g-vr22,lMt>

Tas Melsbach sche
verbesserte Gaslicht,
Lkllchtlraft von 60 Kerzen durch L Huä Ga

Vi: Stunde.
Geo. Sl. MNer ä- Comv ,

Ott s 1Ä) Ä

Kopfschmerzen
- Tedlitz.

HotelS und ittestaura
V cSril2.l2Mt->

Allgemeine Anfall - Versicherung.

Hobe wötentlicke Zahlung bei Verletzungen. Große

rieselnd rtcn de-n?wortcl.^
Limmer 21, Shamde !Commerce.

Dididenden.

Die Eutani-Sparbilnk von Dallimore.
lJneorporirt im Jahre 1847.)

Baltimore, den 13. März 1595.

Rettoren wurde der Beschlu gefahl, eine außer-
nir da mit dein ZI M.17,

April aii -ur Z<?rzinsung bercchiigt.

Bant dezahlt.
Zpsee

Win. ff. Burn, Präsident.
Robert T>. Brown,

(Märjl4,ToSMo,Z Mi) Schatzmeister.

Sparbank.

(Mr,I4.IMiI

The Aavings Dank as Dilttimere.
10. Marl tili).-;.

1. April l!)t vis zum 1. Äprii ILiiS, dcponirt iiia-

laiik bezahlt.
Bant ist für von in UiirMorgens bis

William H. tsot!ig, Präsident.
E has. >v. Äshburner, jun., Huiss-Schatzmeister.

(Mär.,lV,lMl>

Betanntmachnn.^en.
RatliliauS.

Baltimore, den N. März ISNS.

>.UU !)> Z. Älcranier Prcston. Präsideai.

Bs ltiinü r e. den 13. Min ISV?.^

kann. Lo>> Rnbl!.
t ,74,80) S tadl-Ncaistrator.

t03,5,1i,5,7c-3)
.at.iiiiore.

Holz und Kehlczk.

KZ die Tonne.

H 0 l z.

sJani l"z Mn' ' >.cn... 1...-

tz2.ls.'"Ce?e'."K2.ss'
.000 a.!N^ Eoke.

Die mctste Hitze sür das wenigste Geld."

W. I.
e. l s: Leäd n?,aLslrar: und
iJanlt).l^Z>

Morgan 8: (55.,

Kshle?. iiiiS Holz,

53.<s^M?§Z.,s
sehr dlllig. Zclcvhon Nr. 13UL'

Nr. 12, Nord-Hollidaa-Straße.
Llsenbadn-Aohlenvos: Sir. S2L, OsiMonumcntstrt

tlan.Li).l2Äae

K o lz l e n !

21. >te Vruser,

ria! der Wett,

Telephon 225. (JuUlo,l2Mtc)

Tie Batory - Fadri:
von eingesottenen Fruchtcu

' Nr. lSz/s?Höwale-,^nahcPratistr.
lFebr.lS,lMt>

Zmith's M Hause gemachte
Eier-N u d e l n

in s und 10 Centi.Packelen.

Smith nc!L ier-Skudeln

tD-i.l4,3Mie) fertigten."

<ouis P. und Percy T. Hennighauscn,
Rechtsai wälte,

baden ihr GeschSstZlotal nach
Nr. 215, Tt. Paut - Strast,

Nr. L, .Tailsßccor/-Bulldilll.
Ecke Lellngt un St. Pautstr.(Eet2t,l2Mu^

Schnitt nd Kurtwaaren. -

'x
"

"zt / rti'ie
vager an: wir sind vollfiand'iq ear.: üdeneugt. das

5 - I kllX)Naids PercaieS, s?Cents die Haid;
.)?. Werl!, llciitS.

5 EenlS das Iutzedd;

SV die AaidS! Werl!)

Cents! ' . d d

i>. wasserdichte Herren - ! (ZentZ das
t>. Siurk! ivetl') 15 LenrZ. > !2j 5

ll !) Äard. i. cnh

S?. i>t..SaS Isur.d.
. Äoii diS Ivuid 2 bis 3 Uiirbester

5 granuiirier Mucker 2 Pfund für t>

. feiueVschars. iiäsc. alle- Iu: i) Ecliis, wen ,
0. 2V

i>. Von 8 bis IU iu>r lu'seii.t>e l u-iZesii I'ie Eier
Ä. für!> EiS.. >cde andere 14 oaS Dtzd.

s^. Baü-Eazie oder Helioiropc-Z'raiid

v 1.1

i. Psuild v Cts. "

Neue FrichjahrS-CapeS für Damen VS El-.,

.!>, we t!i?2.75.

Draht-Ma'ratzcnkl il), werili Z3.

'.e 21 CiS., werlh 35 ist-.
eöc- i)'lb.igciic - Bett - Ueberzüge, Mar-

für Herren lt.U, wer, ?12.

k7.!"B^wt l -.erren-
Herren-Hosen 51 4V, ZI.S 3 und 52 4 das Paar,

Derb?- und A.pine-Hüte für Herren KS CtS., werth
52.25.

Site, svaibige Glace-Handschuhe, >Z!) EIS. das

?c. Echie Glaec-Handschuh: sür Damen, 03 CtS.

Nr. ZII und ZIZ, Wcst-Lerington-Ttrasic.
<vB>

tverlanae Sie von Ilheem vpoüieker Vit
ltea tier Itiiil n I)N> u El '

Gegen Emsfang von 12 CtS. an irgend eine Adreiieper Posl veriansr. SV. Tutlic 6 Zoinu.. '>ii.
3U4, Ziord-Hsn-ard-Strabe. (Malie>.l2Mle

Teppiche. Matten, Korki vpiche i.-
ienin>, Fußiepplltie iür-xs), Malien n. j. w.
Alle Sorien und Musler werden in innerem
Öliger in solcher .i.iiailniqi'sltiqkeit efserirt,
daß vafsende Tessins und Fard-'n zu den
Niedrigsten, fe natirkeii Preisen fiel ;u er
langen sind.

Imwold, Kaiser <K Komp.,

Nr. 212, West, Lexiugton Ltrake,
lSel.2B,l2Mtel) ~Ve Aarl-Avcnuc.

Licen;-Avp!italioueu.

Liste Skr. S.

Limmer ititZ 3. Etage),

Name: Platz: Ward:
Äi-cl, ' 511 ' II

Ä.'.uiiimer Aoclh 2!.'!!> >ri!'.r^.io>iiit-?loc.,
i' 1"

'

vl)ötce-a. 21

.i. F., N.riz-.'al'.'erl, !>

P. 'te,

> aldivin, as. P-, 2>>l ! Pauson. ' '->>

Baß Brvs . 217 und Nord-Ga^'^
Bild, F., 2'.'B , I^>

Baa räch, Jos-, 1U32 und liii t (?an-

Anton, 1517 l^
Lok.meyer, 2ul und 2;3 Nord-

Bruce. 1

E°nki"n, i?an!oii- !lve.,

tsv.igSliii. P. .>.,

TiöS., I<>3 "ierc-r,

(sogl>lin, t'. I . It'> L -iZenire,

isroni ,
iv., s>l u. 5l):z, 5

!iari, t-., Z " "

J>.h>i ,v., B>>U >TI oii.',

iZconin .V Mc?ona.d. 2l! und 25 .)

LhamvcrS, I. g., 4iU 1t
taxier, tlsv.-t''elman.
Tennis, i.'eu:>nnc, l>l i, T iiw II

Tv i'le! >.vi.k ff. cen"''v"ni Ave
?ietz.^.i?!'n/' LU2U
Ta7.!!-nv.li r, PH., jun-, 5u5 o'.^ü.

,;reoelä-Äve.. 21
Tenil>!l, hn,

1 > nuineni 5

Dinnis/Env'., l!lv-i<i>roadwa. 7
Douertv, 5
Tonoiiue. 8.. 41, II
Teii-ti.er. Jodn 8.. Is?i :>Ndz-i:>. 1^
r'l-rlessano, '^2>-
Eiiiois. önas., '.>>

Errick. l>aS. F., S,

Ll-i.,e. Mary A.. I^t^ i,

i!i!,?u>aupi, Vh. 1 ?.ed-litt 2l
au, Jos-, 1712 l4

Eicling, Aug , 2:!4 4

E.tij.!'.dl. A. .>.'!., -.->2i.arlc-. 1.
John.?., 74! l^
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nranz. satter E. Ii " rigizt 17
!>iUnn, Thos., 12>>5 ert, 1.

>. K., 1! ! t l^
Jol-, 1i24 ,von .'lr-eniie, 1,
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Ernst H., !Z<;4 >

Hewii. Thomas P., 422 xigo, I

t> .iun, <zaS. H.. 24-> -.-Madeira,
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üa Bonte. P E., 13i)3 14
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r'lirz. Geo., 8.4 --.-.oi.d> 2
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'

t'hncv. ESw.. . 33 t

Laupp. H.nru <Z. 7>l Wcn-Barre, I
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'

18111 Ensor, 8

rcb-oa, Jos. Osi- avette,

A. Q. 2 !)

r'irinan.Ä.'A., IVUI Hille.
'
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lehnen. Fi!., 32 an oocr.
i.'ibie>!cskn, Eitz., l,
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Alley,

MarkS, R-,

I > l7
C.. 8

Z!ccHarri!, PH. N-, 23'. li)

McNeai. Ptk., vanover, 17

LurnS, D., 21U 8
Qb.rdalhofs, Eow. Plcasaiii, i)
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Peisert. Jakob, 2!-3S O'TonncU, 1

P-eoid. Chas., Lriians, i

Pindell, ThoS. G-, ! Barnei, V

Licen;-Applitationeu.

Sei?. Charles. i,.:.>r 7
Slouck. H. W. .Ui l Z-)

lbeurich, I L>

Asod. R. Z>/.. '

Äaty. 21.

Äe. ".' Inü v..rd,

We el) P-'. 1^72. -.i ' '

ZeutsÄ-Am. rill
Feucrs^trsilijcvuu^Z'dieftiischast
Nr. 4!!, - Va!!i:-,!?re - Ttratzs,

5-l? der Vi!'-c ?ki"-u.L
Eingang an dkr Da.linioicsireZ!.

?!. ?!.dk." T-ndard.
tSe!)t3o.llj

Feser -
Sersichcr:;^!')!

c.!. <^. x-!.d
'

nsctd. > SclcUj^al^

Pic T-cc>.b?d?i. /cn^r- Vtrstcherungs-
Gesellschaft von Ballimorc.

Nr. Wate r Z trct k e-

S. >r'
<?>rrillv,lJ> Grisntb ffcelemyer, Hüljz-Sekr.

Alützmore - /tucr'Vcrlich-rungL-Co.

T.-W.'E?! Touti)- und Water Ttr.

Francis T. <^Dils°n.

L. Austin Jel-.lins.
c?llni18,1J) Si. K. Burch. Srlretär.

Die

IA?c:i?!t Fscmen's Vk'slchtrungZ-
von

Firem'z
vvu Bailimore.

Gegründet IL2S.
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Dl?>:

v.ri,ch.r^leU^a,^oder^.^
Jos. JaZ. T-Ülor, Ä-Hn M. ?lt!ig.
Georg Kranit, K?nneN.
üiiliiZLiH. Lirserq, Zodn ö. Bull-ch
Eeorqe A. Llike. H-nrz 2. Parr.
Jlii-ie N- ?!ark. ;tcn ?!. .'!ükiand,^

I. Änes Ä!-rriZ, Llioer F. H.
Th>.n.°.n D-nn-llv^'
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zz a l'iim.ore T? n - i-zsf I- C 0..
Ku t s li: el, a llcr rt,

1 si.-.det un Oit ioOO T Ttnnderk

Niliiü?toliZ/lcicli!n6

Unter^attnnqen.
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ju:."

Neu! Neu! Skru!

i!)rchcst?i?n

(Drostes (Renzert i'.d?:l .-U' ?d. vrarz

l.

- - Nittk.

Arcie
sonilk srcics
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SpczseZZökc:!.
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(ÄuiilS 12)

H arngari - H Z!e,

? arl- n
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t
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2 .i.ü ie'>! t
'

. i^.oa
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'.löend' (lU-47 uri 1l) Uy,

t.a!llt°^l>
und N>:.i-NN.-I! -vr.:-i>s UNI K.'.'S Nu!)
uns 1

Üs>l Cli'stee

N: 2LO, Süd-Broadway, oder l>iamsrnM
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Tap?Mr-Ach?ile
jeder r t

?pirma
Nr. ZM4. Sud - Charte - straL<.
(eptv.l^


